
 
 
 
 

TRIERER  CHINA – GESPRÄCHE  2009 
 
 

Der dornige Weg zum Gipfel: 
Hindernisse des chinesischen Aufstiegs 

 
 

21. Oktober 2009 / Raum E 51 
 
 
 
09.00 Uhr          Begrüßung durch die Veranstalter 
 
 
 

09.15 – 10.15 Uhr      Aufstieg trotz wirtschaftlicher Turbulenzen? 
               China und die Folgen der Finanzmarktkrise 
               Referent:    Prof. Dr. Sebastian Heilmann, Universität Trier 
               Moderator:   Wissenschaftlicher Oberrat Manfred Bohr,  
                       Bundesakademie für Sicherheitspolitik, Berlin 
 
 
 

10.30 – 11.30 Uhr      Eingehegte Macht?  
               Die China-Politik der USA 
               Referent:    Jun.-Prof. Dr. Martin Wagener, Universität Trier 
               Moderator:   Dr. Dirk Schmidt, Universität Trier 
 
 
 

11.45 – 12.45 Uhr      Geht China die Luft aus?  
               Folgen der Umweltmisere 
               Referentin:   Dr. Eva Sternfeld, Technische Universität Berlin 
               Moderator:   Prof. Dr. Sebastian Harnisch, Universität Heidelberg 
 
 
 

14.30 – 15.30 Uhr      Wachstumsgrenze Rohstoffknappheit? 
               China und die internationale Suche nach Energieträgern 
               Referentin:   Dr. Saskia Hieber, Akademie für Politische Bildung Tutzing 
               Moderatorin:  Janka Oertel, M.A., Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin 
 
 
 

16.00 – 17.00 Uhr      Chance oder Herausforderung?  
               China aus deutscher und europäischer Sicht 
               Referent:    Prof. Dr. Hanns W. Maull, Universität Trier 
               Moderator:   Jun.-Prof. Dr. Martin Wagener, Universität Trier 
 
 
  

ab 17.00 Uhr         Zusammenfassung der Ergebnisse, Verabschiedung 
 
 
 
 

Die „Trierer China-Gespräche 2009“ werden von der Juniorprofessur für Politikwissenschaft/Internationale 
Beziehungen der Universität Trier und der Bundesakademie für Sicherheitspolitik (Berlin) organisiert. Schirmherr 
der Tagung ist Prof. Dr. Peter Schwenkmezger, Präsident der Universität Trier. Die Juniorprofessur dankt der BAKS 
und dem Trierer Reisebüro „Nix wie weg - Travel + Touristik“ für die finanzielle Unterstützung der Veranstaltung. 

 


